
Niedersächsischer Landtagspräsident eröffnet „Ohne Angst verschieden sein ...“

Ausstellung zeigt das Leben von behinderten Menschen AKTUELLES
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Der niedersächsische Landtagspräsident Hermann Dinkla 
eröffnete mit seinem Grußwort die Ausstellung.

Liebe Mitglieder,

fast drei Jahre hat die nieder-
sächsische Landesregierung 
gebraucht, um einen Ent-
wurf für den Aktionsplan 
zur Umsetzung der UN-Be-
hindertenrechtskonvention 
vorzulegen. Mit ihm soll die 
Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen und eine in-
klusive Gesellschaft voran-
gebracht werden. Wie so oft 
hat es die Landesregierung 
allerdings versäumt, Betrof-
fene in die Planungen mit 
einzubeziehen. Uns reicht es 
aber nicht, über die Betrof-
fenen zu reden. Sie gehören 
auf Augenhöhe in derartige 
Vorhaben einbezogen! Dass 
dies nicht geschehen ist, 
merkt man dem Papier auch 
an: Konkrete Maßnahmen 
sucht man vergebens. Damit 
werden wir uns jedoch nicht 
zufrieden geben und weiter 
den Finger in die Wunde le-
gen.

Ihr

Adolf Bauer

Der niedersächsische Land-
tagspräsident Hermann Din-
kla hat gemeinsam mit den 
Organisatoren - dem SoVD-
Landesverband Niedersach-
sen e.V. und dem Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge - die Ausstellung „Oh-
ne Angst verschieden sein ...“ 
eröffnet.
Die Ausstellung zeigt das Le-
ben von Menschen mit Behin-
derungen und den Umgang 
der Gesellschaft mit den Be-
troffenen in den vergangenen 
Jahrzehnten. Schwerpunkte 
sind dabei die Verfolgung und 
Ermordung behinderter Men-
schen im Nationalsozialismus  
sowie ihre gesellschaftliche 
Teilhabe heute. „‚Ohne Angst 
verschieden sein‘ will durch 
diese historischen Bezüge den 
Besuchern deutlich machen, 
dass zwar bereits viel im Be-
reich der Behindertenpolitik 
erreicht wurde, eine umfassen-
de Teilhabe aber noch immer 
nicht gegeben ist. Betroffene 
werden nach wie vor mit Vor-
urteilen konfrontiert. Die Aus-
stellung soll auch zeigen, wo 
die Wurzeln dieser Vorurteile 
liegen“, erläuterte Dinkla in 
seinem Grußwort. Adolf Bauer 
(SoVD-Landesvorsitzender) 
ergänzte: „Das gemeinsame 
Lernen von Kindern mit und 
ohne Behinderung ist für den 

SoVD in Niedersachsen ein 
Schwerpunktthema. Neben 
den zahlreichen Fachtagungen 
ist diese Ausstellung ein wei-
terer Baustein, um für den In-
klusionsgedanken zu werben.“ 
Dies war auch der Schwer-
punkt der Diskussionsrunde, 
die im Anschluss an die Gruß-
worte stattfand: Henrike Hill-
mer (SoVD-Jugend), Dr. Peter 
Wachtel (niedersächsisches 
Kultusministerium), Kerstin 
Blochberger (Aktionsbündnis 
„Eine Schule für alle“) und 
Michael Leonhard (Gebrüder-
Körting-Schule Hannover) 
sprachen über Inklusion in der 
Schule.
Seit 2005 ist der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge in Niedersachsen Partner 
des SoVD. Nachdem bereits 
zahlreiche Projekte in der 
Jugend- und Bildungsarbeit 
umgesetzt wurden, entstand 
die Idee zu einer gemeinsamen 
Ausstellung zum gesellschaft-
lichen Umgang mit behinder-
ten Menschen. „Ohne Angst 
verschieden sein ...“ ist eine 
Wanderausstellung. Sie ist 
noch bis zum 9. März im Land-
tag zu sehen. Anschließend ha-
ben die SoVD-Kreisverbände 
die Möglichkeit, die Ausstel-
lung kostenlos auszuleihen 
(Tel.: 0511/70148-37, E-Mail: 
sozialpolitik@sovd-nds.de).

Henrike Hillmer, Dr. Peter Wachtel, Moderator Martin Horn-
dasch, Kerstin Blochberger und Michael Leonhard (v.l.n.r.) 
diskutierten über Inklusion in der Schule.

Pünktlich mit dem 65. Lebens-
jahr den Ruhestand einläuten 
- das ist seit dem 1. Januar 
Geschichte. Denn: Das Ren-
teneintrittsalter wird schritt-
weise von 65 auf 67 Jahre an-
gehoben. Der Jahrgang 1964 
ist dann der erste, für den die 
Rente mit 67 voll zum Tragen 
kommt.
Doch die Rentenreform bringt 
nicht nur bei der herkömm-
lichen Regelaltersrente Än-
derungen mit sich, auch bei 
den anderen Rentenarten für 
Schwerbehinderte, Frauen 
sowie bei der Altersrente nach 
Arbeitslosigkeit und Alters-
teilzeit gibt es Neuerungen. So 
wird auch bei der Altersrente 
für Schwerbehinderte das Ein-
trittsalter von 63 auf 65 Jahre 
angehoben - allerdings erst ab 
Jahrgang 1952. Diese Renten-

arten können diejenigen in An-
spruch nehmen, die einen Grad 
der Behinderung von mindes-
tens 50 und zugleich 35 Ver-
sicherungsjahre nachweisen 
können. Sind diese Vorausset-
zungen erfüllt, ist eine Rente 
mit frühestens 60 Jahren mög-
lich - allerdings mit Abschlä-
gen. „Abschlagsfrei ist die 
Rente für Schwerbehinderte 
momentan erst für 63-Jährige. 
Das heißt, Betroffene können 
deutlich früher ohne Abzüge 
in den Ruhestand gehen als bei 
der regulären Altersrente“, er-
läutert Katharina Lorenz, die 
als Sozialberaterin im SoVD-
Beratungszentrum Hannover 
arbeitet und SoVD-Mitglie-
der bei Fragen zum Thema 
Rente berät. Sie weist auch 
auf die Änderungen bei der 
Rente  nach Arbeitslosigkeit 

und für Frauen hin: „Im Zuge 
der Rentenreform fallen beide 
Rentenarten für ab 1952 Ge-
borene weg.“ Die Rente nach 
Arbeitslosigkeit oder Alters-
teilzeit können diejenigen be-
antragen, die mindestens zwei 
Jahre in Altersteilzeit waren 
oder im Alter von 58 Jahren 
und sechs Monaten oder später 
mindestens ein Jahr arbeitslos 
waren. „Da das Thema Rente 
insgesamt sehr umfangreich 
und vielschichtig ist, kann ich 
jedem Betroffenen nur raten, 
für eine individuelle Beratung 
in eines unserer 60 Beratungs-
zentren in ganz Niedersachsen 
zu kommen“, sagt die Sozial-
beraterin.
Eine Übersicht über die Bera-
tungszentren gibt es im Inter-
net (www.sovd-nds.de) oder 
telefonisch (0511/70148-0).

Eintrittsalter wird angehoben / Einige Rentenarten fallen weg

Rentenreform bringt Änderungen mit sich
Der Behinderten-Sportver-
band Niedersachsen (BSN) 
veranstaltet auch in diesem 
Jahr wieder die Wahl zum Be-
hindertensportler.
Nominiert sind Matthias Al-
pers (Bogensport), Sabrina 
Elbe (Schwimmen), Vico Mer-
klein (Handbiken), Thomas 
Nolte (Ski alpin), Andrea Seyrl 
(Rollstuhlbasketball) und Le-
na Weifen (Reiten). Abge-
stimmt werden kann noch bis 
zum 14. März 2012 im Internet 
unter www.bsn-ev.de oder bei 
den Lotto-Annahmestellen. 
Auf Wunsch versendet der 
langjährige SoVD-Partner 
BSN auch Stimmkarten (Tel.: 
0511/12685100, E-Mail: info@
bsn-ev.de). Die Siegerin oder 
der Sieger wird am 22. März 
bei einer feierlichen Gala in 
Hannover bekannt gegeben.

Behindertensportler

Wahl läuft

Zahlreiche Ver-
günstigungen für 
SoVD-Mitglieder
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des Thermalbades wurde vor 
301 Jahren entdeckt und bie-
tet heute ihren Besuchern mit 
drei Bädern, großer Sauna-
landschaft, Sonnenbänken, 
Ruhezonen und Bistro opti-
male Entspannung. SoVD-
Mitglieder zahlen für das 
Sole-Schwimmbad: 6 Euro, 
Schwerbehinderte: 4,50 Euro; 
Sole-Therapiebad / Whirlpool 
(inklusive Schwimmbad): 7,50 
Euro; Therme komplett: 14 
Euro, Therme-Tageskarte: 16 
Euro.
Bentheimer Mineraltherme 
Am Bade 1
48455 Bad Bentheim
Tel.: 05922/743800
www.bentheimer-mineral-
therme.de

Dino-Park Münchehagen
Der Dino-Park Münchehagen 
hat vom 10. März bis 4. No-
vember täglich von 9 bis 18 
Uhr geöffnet. Zu entdecken 
gibt es in 2012 vor allem die 
neue Ausstellung „The future 
is wild“. Erwachsene und Ju-
gendliche ab 13 Jahren erhal-
ten 1 Euro Ermäßigung auf 
den Eintrittspreis. Für Kinder 

unter 4 Jahren und Rollstuhl-
fahrer ist der Eintritt frei.
Dinosaurier-Park  Münche-
hagen
Alte Zollstr. 5
31547 Rehburg-Loccum
Tel.: 05037/2073
www.dinopark.de

Autostadt
In diesem Jahr feiern die Mo-
vimentos Festwochen in der 
Autostadt zehnjähriges Jubi-
läum. Unter dem Motto „Weis-
heit, Wissen, Information“ 
bietet das Festival zwischen 
dem 10. April und dem 20. 
Mai insgesamt 65 Veranstal-
tungen in den Bereichen Tanz, 
Theater, Musik, Kunst und Li-
teratur. Karten für die Veran-
staltungen erhalten Sie unter 
0800/288648238. Alle anderen 
Attraktionen in der Autostadt 
können Mitglieder wie gehabt 
nutzen. Sie zahlen für die Ta-
geskarte 10 Euro. Für Kinder 
unter 6 Jahren ist der Eintritt 
frei. Geöffnet ist die Autostadt 
von 9 bis 18 Uhr.
Autostadt
Stadtbrücke
38440 Wolfsburg
Tel.: 0800/288678238

www. autostadt.de
Johanniter-Unfall-Hilfe 
e.V.
Die Johanniter stellen Haus-
notrufgeräte mit Service-Taste 
und unverzüglicher Hilfeleis-
tung im rund um die Uhr zur 
Verfügung. SoVD-Mitglieder 
erhalten 7 Prozent Rabatt auf 
die regional geltenden Tarife 
im Bereich Service-Wohnen 
der Johanniter.
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Landesverband Niedersach-
sen-Bremen
Kabelkamp 5
30179 Hannover
Hausnotrufzentrale: 
Tel.: 0421/257 30
www.johanniter.de

Thiermann Spargel & 
Beerenfrüchte
Auf dem Hof sind die regel-
mäßig statt findenden Hof-
feste besondere Ereignisse. So 
finden am 5. August das Hei-
delbeerfest und am 3. Oktober 
das Kartoffel- und Kürbisfest 
statt. Neben kulinarischen 
Attraktionen gibt es jeweils 
einen Markt, Kunsthandwerk 
und Kutschfahrten. Spargel-
saison ist vom 21. April bis 

zum 1. Juli.
Thiermann GmbH
Spargel und Beerenfrüchte
Scharringhausen 23
27245 Kirchdorf, OT Schar-
ringhausen
Tel.: 04273/93200
www.thiermannspargel.de

Ergo Versicherungsgrup-
pe AG
Als SoVD-Mitglied genießen 
Sie im Rahmen des Gruppen-
versicherungsvertrages des 
SoVD mit der Ergo besonders 
günstige Konditionen. Es wer-
den keine Gesundheitsfragen 
zu Sterbegeld-, Unfall- und 
Rentenversicherung gestellt, 
und Sie können bis zum 80. 
Lebensjahr Versicherungsver-
träge abschließen.
Ergo Versicherungsgruppe AG
OVG Filialdirektion Hanno-
ver
Berliner Allee 19, 3. Etage
30175 Hannover
Tel.: 0511/34852951
www.menschenab50.de

Fit & Vital Reisen GmbH
Seit Ende vergangenen Jahres 
bietet die Fit & Vital Reisen 

GmbH den SoVD-Orts- und 
Kreisverbänden sowie allen 
Mitgliedern hochwertige und 
zugleich preiswerte Gruppen- 
und Einzelreisen an. Dabei 
handelt es sich um Bus- und 
Flugreisen sowie Kreuzfahr-
ten.
Fit und Vital GmbH
Kurfürstenstrasse 131 
10785 Berlin 
Tel.: 030/25460934
www.fitundvital.de

Jagdmuseum Wulff
Ein Naturerlebnis für die 
ganze Familie ist der Außen-
bereich, wo Sie Wildschweine, 
Dam- und Rotwild sowie den 
Aktivlehrpfad „Pirschgang 
Natur“ finden. Darüber hin-
aus ist die Trophäensammlung 
zu besichtigen. Das Museum 
hat vom 1. März bis 21. Okto-
ber (samstags: 14 bis 18 Uhr, 
sonntags: 13 bis 17 Uhr geöff-
net). Für Mitglieder reduziert 
sich der Eintritt auf 3 Euro pro 
Person.
Jagdmuseum Wulff 
Hässelmühler Straße 26
29386 Dedelstorf-Oerrel
Tel.: 05832/2233
www.jagdmuseum-wulff.de
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Die Partner des SoVD-Landesverbandes Niedersachsen e.V. für Sie auf einen Blick

Vergünstigungen und Rabatte für SoVD-Mitglieder

Die „Movimentos-Festwochen“ in der Autostadt bieten in diesem Jahr 65 Veranstaltungen 
rund um Tanz, Theater, Kunst und Literatur.             Foto: Sakari Viika

Auf dem Hof Thiermann in der Nähe von Sulingen gibt es 
Erdbeeren und von April bis Juli auch Spargel zu kaufen.

Aus unserem SoVD-Shop
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